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Voraussetzungen Module: Elektronik 1 

Lernziele/Kompetenzen Die Studierenden kennen die Funktionsweise von Feldeffekttran-
sistoren und deren Grundschaltungen. Sie sind in der Lage, Schal-
tungen zu analysieren und zu dimensionieren. 

Die Teilnehmer kennen die Bedeutung von Gleich- und Gegen-
taktanteilen eines Signals und sind in der Lage, Differenzverstär-
kerschaltungen zu entwickeln.  

Sie haben die Kompetenz kaskadierte Transistorschaltungen in 
ihrer Gesamtwirkung zu verstehen. 

Die Studierenden kennen die Eigenschaften realer Operationsver-
stärker und sind in der Lage, Operationsverstärkerschaltungen zu 
analysieren. 

Die Teilnehmer haben Kenntnisse über den Aufbau von Leis-
tungsverstärkern und deren Eigenschaften. Sie kennen die ver-
schiedenen Vor- und Nachteile der gängigen Verstärkerbetriebsar-
ten. 

 

Inhalt Feldeffekttransistoren 

Aufbau von Sperrschicht-FET‘s und MOSFET‘s, Arbeitspunktein-
stellung und Kleinsignalbeschreibung, Untersuchung von Source-, 
Drain- und Gate-Schaltung. 

Differenzverstärker 

Definition von Gleich- und Gegentakt- bzw. Differenzsignalen, 
Grundschaltung des DV mit Stromquelle, Berechnung der Diffe-
renz- und Gleichtaktverstärkung, Beispielberechung eines DV, 
Betrachtung des Großsignalverhaltens. 

Operationsverstärker 

Anforderungen an einen idealen OPV, Eigenschaften realer OPV, 
OPV Grundschaltungen mit reeller Gegenkopplung (invertierender 
und nicht invertierender Verstärker, Addierer,....), Integrator, Diffe-
rentiator, Nichtlineare OPV-Schaltungen, Komparator, Schmitt-
Trigger, Darstellung des Großsignalverhaltens (Slew Rate) 

Leistungsverstärker 

Betriebsarten von Leistungsverstärkern, Verstärker im A, B und 



AB-Betrieb, Ermittlung der Leistungsgrößen bei sinusförmiger Sig-
nalaussteuerung, Darstellung der Übertragungskennlinien, Schal-
tungskonzepte zur Vorspannungserzeugung 

 

Studien-/Prüfungsleistungen Schriftliche Prüfungen:  

Voraussetzungen: Testiertes Praktikum 

Medienformen Tafel/OHP   90%  

Folien          10% 

Multimedia  

Webseite zum Download von Übungen und Klausuren 

Skript als Druck verfügbar 
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